
Die wichtigsten grundrechtlichen Fragen freier Kommunikation
werden seit längerer Zeit eher in Strassburg entschieden als
in  Lausanne.  Das  Berichtsjahr  2018  unterstreicht  diese
Feststellung. Die Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs
für  Menschenrechte  (EGMR)  zur  Meinungsfreiheit  und  ihren
Grenzen war 2018 ergiebig. Sie prägt (auch) das schweizerische
Medienrecht tendenziell immer stärker.


